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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

2 Raumpfleger/innen  
in Teilzeit unbefristet 

im Rahmen einer 
geringfügigen Beschäftigung

für das Rathaus in Wolfach. 

Die Arbeitszeit beträgt bei beiden Stellen 7,50 Stunden 
pro Woche.
Die Arbeitszeiten sind voraussichtlich:

Revier 1
Mo.-Mi., Fr.  ab 17:00 Uhr
Do.    ab 18:30 Uhr

Revier 2
Mo.-Mi.  ab 17:00 Uhr
Do.    ab 18:30 Uhr
Fr.    ab 13 Uhr

Die beiden Reinigungskräfte vertreten sich gegenseitig. 
Die Vertretungszeiten werden gesondert vergütet.

Die Einstellung erfolgt auf Grundlage des Tarifvertrags 
für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 13. Februar 
2017 an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, 
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei beim Personalamt, 
Frau Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Wohnungssuche für Flüchtlinge
Die Stadt Wolfach sucht dringend Wohnraum für Flücht-
linge, die sie unterbringen muss.
Viele Personen, die bisher in einer Gemeinschaftsunter-
kunft gelebt und nun eine Aufenthaltserlaubnis erhalten 
haben, werden durch den Ortenaukreis zur sogenannten 
Anschlussunterbringung in die Kommunen weitergeleitet.

Die angekündigten hohen Personenzahlen machen klar, 
dass die Stadt Wolfach nicht über ausreichend eigenen 
Wohnraum verfügt, um den Bedarf auch nur annähernd 
decken zu können.
Die Stadt Wolfach benötigt daher dringend privaten Wohn-
raum für diese Flüchtlinge und Asylbewerber. 

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf, sofern Sie über 
freien Wohnraum verfügen und diesen dem genannten 
Personenkreis zur Verfügung stellen würden.

Die Rahmenbedingungen und denkbare Vertragskonstella-
tionen würden wir bei Interesse gerne in einem persönli-
chen Gespräch mit Ihnen erörtern. Aus Ihrer Sicht dürfte 
es dabei am wichtigsten sein, dass eine direkte Mietzah-
lung aus den zustehenden staatlichen Leistungen garan-
tiert werden kann.

Unsere Ansprechpartnerin in dieser Angelegenheit ist Frau 
Michaela Bruß, die Sie unter Tel. 07834/8353-12 oder unter 
michaela.bruss@wolfach.de erreichen können.

 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Raumpfleger/in 
in Teilzeit unbefristet 

im Rahmen einer 
geringfügigen Beschäftigung

für das Gebäude „Alter Bahnhof“ in Wolfach. 

Die Beschäftigung beträgt 2,50 Stunden pro Woche, die 
an zwei Vormittagen abzuleisten ist. 
Hinzu kommt die Urlaubs- und Krankheitsvertretung 
für die zweite Reinigungskraft im Gebäude. Die Vertre-
tungszeiten werden gesondert vergütet.

Die Einstellung erfolgt auf Grundlage des Tarifvertrags 
für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 13. Februar 
2017 an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, 
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei beim Personalamt, 
Frau Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Rathaus aktuell

Informationsträger Nr. 1
für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Nachmittag mit Barbara Reisinger
Am Mittwoch, 8. Februar 2017 lädt Barbara Reisinger 
ab 14.30 Uhr zu den Themen „Vögel im Winter, Schnee 
und Eis sowie alles was weiß ist“ ein.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Petra Weiß,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/ Michaela Bruß 8353-12
Ordnungsamt, Märkte

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Esra Mosmann 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt 
Schulen, Kindergärten  Ute Moser 8353-34

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse   Bettina Vollmer  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung, 
Friedhöfe,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, 
Schülerbeförderung Christel Ohnemus  8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 02.02.2017  Schloss-Apotheke, Wolfach
Freitag, 03.02.2017   Apotheke zur Eiche, Hausach
Samstag, 04.02.2017 Burg-Apotheke, Hausach
Sonntag, 05.02.2017  Apotheke, Steinach
Montag, 06.02.2017   Stadt-Apotheke, Haslach
Dienstag, 07.02.2017  Bären-Apotheke, Hornberg
Mittwoch, 08.02.2017  Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 09.02.2017  Apotheke Iff, Hausach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
www.caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst – Schuldnerberatung  
Familienpflegestation Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuel-
le Demenzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – 
Hausnotruf - Betreuungsgruppe
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen – Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle – Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung -225

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Amtliche Bekanntmachungen

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 7. Februar 2017, von 09.00 bis 11.00 Uhr 
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 41, 
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvor-
haben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 14.01.2017 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 14.01.2017 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
2017: Rund 50 000 Haushalte werden im Mikrozensus be-
fragt
Interviewer kündigen sich in über 900 Gemeinden in Ba-
den-Württemberg an
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. 
Carmina Brenner, informiert zu Beginn des neuen Jahres, 
dass der Mikrozensus 2017 beginnt. Dazu werden vom 
Statistischen Landesamt über das ganze Jahr rund 50 000 
Haushalte in über 900 Gemeinden in Baden-Württemberg 
befragt. Sie bittet die ausgewählten Haushalte um ihre 
Mitwirkung.
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine amtliche 
Haushaltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten über 
die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung 
ermittelt werden. Die Ergebnisse dienen als Grundlage für 
politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen in 
Bund und Ländern, stehen aber auch der Wissenschaft, der 
Presse und den interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
zur Verfügung. Die Daten des Mikrozensus werden konti-
nuierlich über das ganze Jahr verteilt von Erhebungsbe-
auftragten erhoben. Knapp 1 000 Haushalte werden pro 
Woche befragt.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In einem mathe-
matischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude 
bzw. Gebäudeteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermit-
teln vor Ort, welche Haushalte in den ausgewählten 
Gebäuden wohnen und kündigen sich bei diesen mit einem 
handschriftlich ergänzten Ankündigungsschreiben mit 
Terminvorschlag an. Für die ausgewählten Haushalte 
besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von fünf 
aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen 
des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg suchen 
die Haushalte zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten 
sie um die Auskünfte. Sie können sich mittels eines Inter-
viewer-Ausweises als Beauftragte des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Die 
Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer 
volljährigen Person erteilt werden. Die Erhebungsbeauf-
tragten verwenden einen Laptop und geben Ihre Antworten 
direkt ein. Durch die Durchführung der Befragung mit 
unseren Erhebungsbeauftragten ist sichergestellt, dass die 
Angaben vollständig und plausibel erfasst werden. Alter-
nativ haben die Haushalte auch die Möglichkeit, den Frage-

bogen in Papierform selbst auszufüllen. Alle erhobenen 
Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben 
noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten 
im Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert 
und zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen 
weiterverarbeitet.
Weitere Informationen zum Mikrozensus: 
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsache abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden kann:

 - Marienanhänger 

Kulturelles

„Frühlingssonate“ im Blauen Salon
Sonaten von Ludwig van Beethoven und Fantasiestücke 
von Robert Schumann / Zwei ausgewiesene Virtuosen als 
Interpreten
 
„Frühlingssonate“ heißt schlicht das nächste der von Oliver 
Schell organisierten „Konzerte im Blauen Salon“ am 
Sonntag, 5. Februar im Rathaussaal Wolfach. Zum einen 
wird neben anderen Kompositionen tatsächlich eine „Früh-
lingssonate“, nämlich die von Ludwig van Beethoven 
aufgeführt, zum anderen entspricht der Titel des Konzerts 
der sehnsuchtsvollen Erwartung des Endes der kalten 
Jahreszeit. Die Pianistin Katja Küppers und der Geiger 
Johannes Krampen führen Werke von Ludwig van Beet-
hoven und Robert Schumann auf. Von Beethoven sind gleich 
zwei Sonaten zu hören: Die „Sonate Nr. 5 F-Dur op. 25“, 
auch „Frühlingssonate“ genannt und die „Sonate Nr. 9 
A-Dur op. 47“, bekannt als „Kreutzersonate“. Von Schu-
mann spielen die beiden die drei idyllischen Charakter-
stücke „Fantasiestücke op. 73“.
Der Beiname „Frühlingssonate“ beschreibt treffend den 
Charakter dieses fröhlichen, unbeschwerten Stückes. 
Genau so unbeschwert und dabei kraftvoll kommt die 
„Kreutzersonate“ daher, die Beethoven einst dem von ihm 
bewunderten Violinvirtuosen Rodolphe Kreutzer widmete, 
die dieser allerdings nie aufführte und sie gar als 
„unspielbar“ bezeichnete. Den beiden Virtuosen des Abends 
gilt diese beliebte Sonate zwar nicht als „unspielbar“, aber 
sie verlangt ihnen doch einiges ab.
Ergänzt wird das Programm durch die drei unbeschwerten 
„Fantasiestücke op. 73“ von Robert Schumann, der sich mit 
ihnen einst vor den politischen Unruhen in die Idylle seiner 
Musik flüchtete.
Die Interpreten des Abends sind beide keine Unbekannten. 
Die Pianistin Katja Küppers bekam bereits im zarten Alter 
von sechs Jahren ihren ersten Klavierunterricht. Sie 
studierte Klavier in Hamburg und in Paris und gewann 
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schon während ihres Studiums bedeutende Musikpreise. 
Sie ist als Korrepetitorin und Orchestermusikerin an den 
großen Musicalbühnen in Stuttgart, Berlin und Hamburg 
tätig. Daneben war sie auf zahlreichen Konzertreisen in 
ganz Europa unterwegs.
Der Geiger Johannes Krampen fing schon mit fünf Jahren 
mit dem Violinespielen an. Er studierte und belegte Meis-
terkurse bei bedeutenden Violinisten, absolvierte eine Diri-
gentenausbildung und war als Konzertmeister bei vielen 
Musicalproduktionen tätig. Krampen wurde mit dem Euro-
päischen Kulturpreis ausgezeichnet. Er ist Konzertmeister 
der Heidelberger Philharmoniker und des Mannheimer 
Mozartorchesters. Auch er unternahm als Kammermusiker 
und Solist zahlreiche Konzertreisen in Europa, Mexiko und 
Japan.
Das Konzert „Frühlingssonate geht im Rathaussaal Wolfach 
am Sonntag, 5. Februar 2017 um 18 Uhr über die Bühne. 
Der Eintritt kostet 15 Euro. Im Vorverkauf bei der Tourist-
Information Wolfach, Tel. 07834/835353, sind die Karten 
für 13,50 Euro zu haben.

Die Pianistin Katja Küppers und der Geiger Johannes 
Krampen geben am 5. Februar mit der „Frühlingssonate“ 
ein Gastspiel im Blauen Salon.

Altersjubilare

03.02.1937  Mayer Theresia  80 Jahre

06.02.1937  Grolms Erwin  80 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kindergärten

Vorschau - Anmeldungen in den Kindergärten 
Kath. Kindergarten St. Laurentius und in der Städt. Kin-
dertagesstätte Pfiffikus Wolfach 
Anmeldungen für Kinder ab drei Jahren 
Am Montag, den 06.Februar 2017 von 8.00 - 12.00 und 14.00 
- 16.00 Uhr können alle Eltern ihre Kinder, die bis Juli 2018 
drei Jahre alt sind, bei uns in den Kindergärten anmelden. 
In der Kindertagesstätte Pfiffikus gibt es die Möglichkeit 
Kinder ab 2 Jahren anzumelden. 
Um eine persönliche Anmeldung wird gebeten, da telefoni-
sche Anmeldungen nicht möglich sind. Wer an diesem Tag 
verhindert ist, sollte mit dem Kindergarten einen Termin 
vereinbaren. Kita Pfiffikus bei Frau Andrea Kraus 
Tel.07834/9241 und Kath. Kiga St. Laurentius bei Frau 
Daniela Hohendorf Tel.07834/9171 

Anmeldungen für Kinder von 1-3 Jahren (Krippenplatz). 
Am Donnerstag, den 09.März 2017 ist die Krippe in St. 
Laurentius von 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet und interes-
sierte Eltern sind herzlich dazu eingeladen, bei uns reinzu-
schauen. 
Sie können gerne die Räumlichkeiten besichtigen, mit 
ihrem Kind schon einmal „schnuppern“ und mit den Erzie-
herinnen aus den Krippengruppen ins Gespräch kommen. 
Die Leiterin Frau Daniela Hohendorf nimmt an diesem 
Nachmittag die Anmeldungen entgegen.

Schulen

Am 09.Februar 2017 um 19Uhr findet in der Realschule 
Wolfach ein  Eltern-Informationsabend „Klartext reden!“ 
zum Thema Alkohol statt
Jugendliche machen heute mit durchschnittlich 14,7 Jahren  
erste Erfahrungen mit alkoholhaltigen Getränken. Das 
Durchschnittsalter für den ersten Alkohol-rausch liegt bei 
durchschnittlich 16,0 Jahren.  Sicher haben Sie sich auch 
schon oft die Frage gestellt, wie Sie Ihren Sohn oder Ihre 
Tochter vor einem zu frühen oder schädlichen Alkohol-
konsum schützen können. Bei der kostenlosen Eltern-
Informationsveranstaltung „Klartext reden!“ geben erfah-
rene Psychologen und Suchtexperten konkrete Antworten 
und praktische Tipps, wie Eltern 

-  sinnvolle Grenzen festlegen und diese effektiv durch-
setzen,

-  am besten reagieren, wenn Ihr Sohn/Ihre Tochter 
betrunken nach Hause kommt,

- i m Umgang mit alkoholhaltigen Getränken ein glaub-
würdiges Vorbild sein können.

Zusätzlich erhalten Eltern an dem Informationsabend die 
Broschüre „Klartext reden - Ein Gesprächsleitfaden für 
Eltern zum Thema Alkohol“.

✂---------------------------------------------------------✂
Rückantwort:
Bitte melden Sie sich bis zum 21.12.2016 für den „Klartext 
reden!“ Eltern-Workshop an. 

Sehr geehrte Damen und Herren,
zu der Informationsveranstaltung „Klartext reden!“ am 
09.02.2017 um 19 Uhr 
in der Realschule Wolfach komme/n ich/ wir gerne.( ) 
können wir leider nicht teilnehmen ( )

Personenanzahl: ______________________________________

Name, Vorname:___________________________

Klasse:___________

_________________________ _________________________
Datum                    Unterschrift 
✂---------------------------------------------------------✂
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R E A L S C H U L E

Realschüler sammeln Spendengeld für den Club 82
Die Siebtklässler der Realschule Wolfach haben in den 
vergangenen Wochen großen Einsatz für das Projekt mit 
dem Club 82 gezeigt. Durch diverse Kuchenverkäufe und 
den Verkauf selbstgestrickter Mützen und Schals kamen 
650 Euro Spendengeld zusammen.
Betreut wurden die Schüler von Lehrerin Fatima Giuliana 
Wörner und Lehrer Christoph Merz. Das Projekt mit dem 
Club 82 war Teil des Religions- und Ethikunterricht. “Es ist 
normal, verschieden zu sein“ – dieser Leitsatz war in den 
vergangenen Wochen immer wieder Thema, wenn Frau Inge 
Schoch vom Club 82 die Schüler der Klassenstufe 7 
besuchte.
In verschiedenen Unterrichtseinheiten lernten die Klassen 
nicht nur reine Theorie kennen, sondern konnten durch 
Selbsterfahrungsübungen, persönliche Begegnungen und 
dem Besuch der Lebenshilfe wertvolle neue Erfahrungen 
machen.

Von links: Schulleiter Franz Kasper, Religionslehrer Chris-
toph Merz, Club 82 Geschäftsführer Helmut Walther, Inge 
Schoch vom Club 82 und Ethiklehrerin Fatima G. Wörner

Informationstag für die Klassenstufe 9 zum Thema „Frie-
den sichern – aber wie?“
Am 12.01.2017 und am 13.01.2017 standen die Vormittage 
an der Realschule Wolfach für die neunten Klassen ganz 
unter dem Motto „Frieden sichern – aber wie?“. Besonders 
in Anbetracht aktueller politischer Ereignisse muss dem 
Thema „Friedenssicherung“ auch in der Schule ange-
messen Rechnung getragen werden.
Da es sich bei der Frage der Friedenssicherung um ein 
kontroverses Thema handelt und einfache Antworten 
undenkbar sind, lud die Realschule Wolfach verschiedene 
Referenten ein, welche auf unterschiedliche Art und Weise 
diese Thematik beleuchteten.
In einem ersten Baustein gingen die Jugendoffiziere der 
Bundeswehr auf die Aufgaben der deutschen Streitkräfte, 
die Mandatierung von Bundeswehrauslandseinsätzen 
sowie auf den Themenbereich „Vernetzte Sicherheit“ ein. 
Sie erhielten unter anderem einen Einblick in den sicher-
heitspolitischen Ansatz der Bundeswehr, wie militärische, 
diplomatische, humanitäre, polizeiliche und entwicklungs-
politische Instrumente am Einsatzort gebündelt werden 
können.
Außerdem konnte die Realschule Wolfach für ihren Infor-
mationstag die Servicestelle Friedensbildung gewinnen. 
Ihre Aufgabe ist es, bereits existierende Angebote der 
Akteure aus den Bereichen der Friedensbewegung und 
Friedenspädagogik sichtbarer zu machen und über sie zu 

informieren. In diesem Baustein ging es vor allem um die 
Erarbeitung kreativer, gewaltfreier, d. h. nicht-militäri-
scher Interventionsmöglichkeiten bei Konflikten. 
Gemeinsam wurden hierbei die verschiedenen Stufen der 
Eskalationsleiter nach Glasl erarbeitet, um anschließend 
zu überlegen, welche Akteure an welcher Stelle mit 
welchen Mitteln intervenieren können und welche Schritte 
bis zur Entstehung eines Krieges durchlaufen werden.
Dieser informative und intensive Vormittag sensibilisierte 
die Schülerinnen und Schüler für verschiedene Aspekte 
der Friedenssicherung und trug zu einem differenzierten 
Blick für Fragen rund um das Thema Friedenssicherung 
bei.

Graf-Heinrich-Schule Hausach-Wolfach

Elternsprechtag
Liebe Eltern der Graf-Heinrich-Schüler/innen,
für den Bildungserfolg unserer Kinder ist ein Austausch 
zwischen Elternhaus und Schule besonders wichtig. In 
gemeinsamen Gesprächen können Leistungs-, Lern- und 
Sozialverhalten der Schülerinnen und Schüler besprochen 
werden, um den weiteren schulischen Weg besser zu 
gestalten. 
Für unsere Schüler der Klassen 1, 2, 4 und 9 werden geson-
derte Termine über die KlassenlehrerInnen ausgegeben.
Bitte beachten Sie, dass manche LehrerInnen entweder in 
Hausach oder Wolfach anzutreffen sind, so dass Sie mögli-
cherweise Fahrzeiten einplanen müssen.

WANN?      WO?
Montag, 06.02.2017 Hausach, Graf-Heinrich-Schule
        Wolfach, Herlinsbachschule
16.00 -  20.00 Uhr  KlassenlehrerInnen 
17.00 – 19.00 Uhr  FachlehrerInnen
16.00 – 18.00 Uhr  Schulsozialarbeit 

Für vorzeitige Termineintragungen hängen die Sprechzei-
tenlisten seit Mittwoch, 01. Februar 2017 vor dem Sekreta-
riat aus.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, Kirchen,
Handel und Gewerbe.
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Vereine

Samstag den 04.02.2017 in Wolfach
13:30h M-KKA - HSG Ortenau Süd 3

15:20h wJB-BK - HSG Ortenau Süd 2

17:00h mJA-SL - TuS Schutterwald

Samstag, den 04.02.2017 in Gutach
10:00 h mJE-Turnier - TuS Schutterwald/JSG ZEGO
12:45 h wJC-BK - HSG Ortenau Süd
14:20 h mJB-BK - HSG Ortenau Süd
16:00 h M-KKB - SG Gengenbach/Ohlsbach
18:00 h F-BK - HSG Ortenau Süd 2
20.00 h M-LL-S - TV Herbolzheim

Narrenzunft Halbmeil e. V.

Jubiläum Narrenvereinigung Oberwolfach
Am Samstag, 04. Februar 2017 und am Sonntag, 05. Februar 
2017 nehmen wir am Jubiläum der Narrenvereinigung 
Oberwolfach teil. 
Die Abfahrtszeit am Samstag ist um 19.20 Uhr am DGH 
mit dem Pendelbus (Stündlich fahren weitere!) - Rückfahrt 
ab 01.00 Uhr zu jeder vollen Stunde.
Am Sonntag fahren wir um 11.20 Uhr oder 12.20 Uhr am 
DGH ab - Rückfahrt 16.00, 17.00 oder 18.00 Uhr.

St. Romaner Teufel e.V.
Am Samstag, 04. Februar 2017 sind die St. Romaner Teufel 
beim Jubiläumsabend der Narrenvereinigung Oberwolfach 
zu Gast. Die An- und Abfahrt erfolgt mit Privat-PKW´s 
oder mit dem Pendelbus (siehe Homepage der Narrenver-
einigung Oberwolfach). Los geht´s um 16:00 Uhr mit dem 
Narrenbaumstellen auf dem Festhallenplatz und der Eröff-
nung des Narrendorfes. Ab 20:00 Uhr findet der Jubilä-
umsabend in der Festhalle mit Programm und Partyband 
statt. Eintritt ab 16 Jahren (One-Way-Ticket) - aber nur mit 
"Mama-Zettel".

Am Sonntag, 05. Februar 2017 nehmen die St. Romaner 
Teufel um 13:30 Uhr am großen Jubiläumsumzug mit der 
Start-Nr. 4 (von 30) teil. Die Umzugsaufstellung ist ab 12:30 
Uhr im Gebiet "Matten". Die An- und Abfahrt erfolgt mit 
Privat-PKW´s oder mit dem Pendelbus.

Vorschau:
Am Samstag, 11.02.2017 sind die Teufel beim Müllermi-
chele-Ball in Mühlenbach anzutreffen und am Sonntag, 
18.02.2017 beim Umzug in Freudenstadt. Nähere Infos 
folgen nächste Woche.

Vorankündigung - Schneeschuhwanderung Hochschwarz-
wald 05.02.2017
Die Ortsgruppe Wolfach im Schwarzwaldverein plant für 
den 05.02.2017 eine Schneeschuhwanderung im Feldberg-
gebiet. Die Teilnehmer sollten konditionsstark sein, da man 
rund vier- fünf Stunden unterwegs sein wird und auch die 
Höhenunterschiede, die überwunden werden müssen, 
entsprechend ausfallen. 
Treffpunkt ist am Sonntag, 05. Februar, um 07:30 Uhr auf 
dem P&R-Parkplatz  am Bahnhof Wolfach. Von dort aus 
erfolgt die Anfahrt in Fahrgemeinschaften per PKW. Das 
Fahrgeld beträgt 7 EUR. Die Anmeldung ist ab sofort auch 
über die Homepage (anstehende Termine) möglich.
Die Ortsgruppe Wolfach hat 10 Paar eigene Schneeschuhe 
inklusive Teleskopstöcken. Die Ausleihgebühr für 
Mitglieder der Ortsgruppe Wolfach beträgt 10 EUR, für 
Nichtmitglieder 15 EUR. Maximale Teilnehmerzahl: 16. 
Bitte Thermoskanne mit Heißgetränk, Vesper und winter-
feste Kleidung (Mütze, Handschuhe) mitbringen. Eine 
Einkehr unterwegs ist vorgesehen. Organisation und 
Leitung liegen bei Herbert Haaser, Tel. 07834-839 1156 
oder E-Mail: pw.schwarzwaldverein-wolfach.de. Gäste 
sind bei uns wie immer herzlich willkommen.

Vorankündigung:  Winterwanderung der Familiengruppe 
12.02.2017
Am Sonntag, 14. Februar 2016, veranstaltet die Gruppe 
Jugend und Familie im Schwarzwaldverein Wolfach ihre 
Winterwanderung. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Vereins-
heim im Flößerpark. Je nach Wetterlage werden wir - falls 
noch in der näheren Umgebung Schnee liegt - diesen aufsu-
chen. Deshalb bitte mit dem PKW kommen und einen 
Schlitten ins Auto packen. Die Wanderstrecke beträgt rund 
5 Kilometer. Sollte es überhaupt keinen Schnee mehr geben, 
wird eine ca. 2stündige Wanderung durchgeführt. Der 
Termin findet auf jeden Fall statt. Organisation und Leitung 
hat Annette Schamm, Tel.: 07834 859253. Wie immer sind 
Nichtmitglieder und Gäste herzlich eingeladen.

Nachbericht - Schneeschuhwanderung für Anfänger 
15.01.2017
Zwölf Teilnehmer – darunter auch ein niederländischer 
Feriengast aus einem Hotel im Wolftal – trafen sich am 
vergangenen Freitagabend zu einer Schneeschuhnacht-
wanderung auf dem Moosenmättle. Über die kupierten 
Flächen des unteren Rotsal ging es am Simishansenhof 
vorbei zur Einkehr ins Naturfreundehaus Sommerecke. 
Gut gestärkt brach die Gruppe um 21:30 Uhr dort auf um 
über die Sommerecke und die steilen Flanken zum Rotsal-
hangweg abzusteigen. Beim Faistenhansenweg querte man 
die Fahrstraße um ein kleines Stück durch den Wald zu 
gehen, ehe es wieder über offenen Flächen zum Ausgangs-
punkt zurückging. Die Teilnehmer waren rund drei Stunden 
bei angenehmen äußeren Bedingungen unterwegs. Und da 
auf der ersten Hälfte die Venus am Nachthimmel leuchtete, 
konnte man sogar die Stirnlampen reduziert einsetzen.



9 Donnerstag, den 2. Februar 2017Nr. 05

Freiwillige Feuerwehr  
Wolfach

Alterskameraden treffen sich
Die Alterskameraden der Freiwilligen Feuerwehr Wolfach 
Abt. Wolfach treffen sich am 06.02.2017 um 19:30 Uhr im 
Museum zur Besichtigung der Ausstellung „Wunderwelt 
der Energie“.

Elfemess-Besprechung
der Kaffeetanten

Donnerstag, 9. Februar 2017
um 19.30 Uhr im Salmen

Wir freuen uns auf euch !
Nicole Oberle 07834 / 86 50 01
Petra Lein 07834 / 4 78 59

Freie Narrenzunft Wolfach

Die Narrenzunft Wolfach gibt bekannt, dass „Saublodern“ 
bei 
- Christian Keller, Optik Brucker, Hauptstr. 20
-  Hubert Decker (Rambo), Friedrichstr. 56,
   Tel. 07834/47484
- in der Narrenkammer Wolfach, Adlergasse 1 
ab sofort käuflich erhältlich sind.

Zunftabends der Freien Narrenzunft Wolfach

Das Foto zeigt den glücklichen Narrenvater Vitus Kessler 
bei der Unterzeichnung des Vertrags zum Auftritt des 

berühmten Zirkus Narrolli im Rahmen des Zunftabends 
der Freien Narrenzunft Wolfach. Umrahmt wird er dabei 
von einigen Protagonisten der atemberaubenden Vorstel-
lung. Diese findet am 17. Februar um 20.00 Uhr im Zirkus-
zelt der Festhalle Wolfach statt. Im Bürgerbüro der Stadt 
Wolfach gibt es noch Platzkarten für die Vorstellung zu 
erwerben. 

Wolfacher Narrenblättle erschienen
Das Narrenblättle Nr. 47 der Freien Narrenzunft Wolfach 
ist erschienen. Die Mischung aus närrischen, humorigen 
Gschichtle, wichtigen Informationen wie den Narrenfahr-
plan, zum Narrentreffen und historischen Beiträgen macht 
das Narrenblättle eigentlich für jeden unverzichtbar. Die 
Narrenblättleorgelleute sind an den kommenden Sams-
tagen am Wochenmarkt und in den Wohngebieten wieder 
unterwegs. Aber auch an den bekannten Verkaufsstellen 
Carosi, Elas Lädele, OT-Verkaufsstelle, Raiffeisenmarkt 
und bei Herrenmode Schmidt wird der „NaRrO“ ange-
boten.

FC Kirnbach bewirtet Gasthaus Kreuz am Schellemendig 
Der FC Kirnbach freut sich, die Freie Narrenzunft Wolfach 
in ihrem Vorhaben, das Gasthaus Kreuz in Wolfach über 
Fas-net zu bewirten, unterstützen zu können. Sowohl am 
Schellenmendig als auch am Fasnetszischdig wird der 
Verein das größte Gasthaus in Wolfach ab 10.00 Uhr öffnen. 
Angeboten werden einfache Speisen wie Grillwurst, 
Gulaschsuppe, Pizza oder Schnitzel mit Brot sowie ein 
reichhaltiges Sortiment an Getränken. 
Am Montag sorgt DJ „Lion D“ ab 12.00 Uhr zusammen mit 
den Gästen für super Partystimmung. 
Wer vor allem am Dienstag Zeit und Lust hat, den Verein 
bei der Bewirtung zu unterstützen, meldet sich bitte bei 
Oliver Müller unter Telefon 07831/96 96 77 oder per E-Mail 
fasnetshelfer@fc-kirnbach.de

AWO Ortsverein Wolfach

AWO-Wolfach sucht dringend Helfer/innen 
Ab Samstag, 11. März 2017 findet die diesjährige 
Landessammlung der Arbeiterwohlfahrt statt. Der AWO-
Ortsverein Wolfach wird sich auch in diesem Jahr an der 
Sammlung beteiligen. Um alle Leistungen in den Ganz-
tagsbetreuung in den Schulferien oder in der Seniorenbe-
treuung in Wolfach finanzieren zu können, ist die AWO 
Wolfach auch auf die Einnahmen aus der Landessammlung 
dringend angewiesen. Ohne diese Einnahmen können die 
Leistungen der AWO im bisherigen Umfang nicht aufrecht-
erhalten werden. 
Aus Alters- und Gesundheitsgründen stehen einige 
Sammler nicht mehr zur Verfügung.
Der AWO-Ortsverein sucht deshalb freiwillige Helfer/
Helferinnen, welche den AWO-Ortsverein Wolfach einige 
Stunden bei freier Zeiteinteilung ehrenamtlich unter-
stützen. Sowohl für die Ortsteile, das Stadtgebiet Wolfach 
wie auch Oberwolfach werden noch Sammler/innen 
gesucht.
Ansprechpartner sind Manfred Maurer, Tel. 07834/1590 
und Anton Jehle, Tel. 07834/6971. Die AWO Wolfach ist 
auch per Email unter awowolfach@aol.com erreichbar. 
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SG Wolfach-Kirnbach mit starker Leistung beim Hallen-
tunier des SC Kaltbrunn.
Trotz zahlreicher krankheitsbedingter Ausfälle erspielte 
sich die E-Jugend zuerst gegen Bösingen, Lombach und 
Aichhalden den verdienten Gruppensieg. Der SV Schapach 
war nun der Halbfinalgegner. Nach regulärer Spielzeit 
stand es 1:1 unentschieden. Das 9m schießen ging mit 2:1 
an die SG Wolfach wo sich Aushilfstorwart Jonas Schil-
linger auszeichnen konnte.
Im Finale spielt man gegen die Spielvereinigung Schiltach. 
In einem zunächst taktisch geprägten Spiel wo beide Mann-
schaften sehr defensiv standen gelang Schiltach nach einem 
Eckball die Führung. Nun wurde die Partie sehr hektisch 
und die SG drängte auf den Ausgleich. Kurz vor Spielende 
gelang Ruben Bösinger per Distanzschuss der verdiente 
vielumjubelte Ausgleich. Wieder kam es zum 9 m 
schießen.
Schiltach gewann dieses mit 3:2 und der 2 Platz stand fest 
.Beste Torschützen waren Tom Staiger 4 Tore und Ruben 
Bösinger 4 Tore.

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten

Montag - Freitag   09:00 – 12:30 Uhr
        14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag    bis 18:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser 
Zeiten im Bürgerbüro:
Samstag     10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der  

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Geschlossen.

Museum im Schloss Wolfach barrierefrei
Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube mit Sonder-
ausstellung „Wunderwelt der Energie - Wie der Schwarz-
wald den Strom entdeckte“
Geöffnet: Samstag und Sonntag von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof 
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Sa. 04.02.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 04.02.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Sonderausstellung "Wunderwelt der Energie - Wie der 
Schwarzwald den Strom entdeckte"
Die neue Sonderausstellung von Kultur im Schloss:
Museum im Schloss Wolfach

So. 05.02.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Sonderausstellung "Wunderwelt der Energie - Wie der 
Schwarzwald den Strom entdeckte"
Die neue Sonderausstellung von Kultur im Schloss:
Museum im Schloss Wolfach
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So. 05.02.2017; 18.00 Uhr
Frühlingssonate
Meisterwerke für Violine und Klavier. Frühlingssonate und 
Kreutzersonate von Ludwig van Beethoven. Johannes 
Krampen, Violine, Katja Küppers, Klavier
Ludwig van Beethoven (1770-1827): Sonate Nr. 5 F-Dur 
op.24 ,,Frühlingssonate"
Rathaussaal, 77709 Wolfach

Mi. 08.02.2017; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Fr. 10.02.2017; 16.00 Uhr
Kindergartenfest
Der katholische Kindergarten feiert im Gemeindehaus St. 
Laurentius ein Kindergartenfest.
Katholisches Gemeindehaus St. Laurentius, 77709 
Wolfach

Sa. 11.02. - So. 12.02.2017
Sparkassencup FC Wolfach - Junioren
Fußballturnier
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach

Sa. 11.02.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 11.02.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Sonderausstellung "Wunderwelt der Energie - Wie der 
Schwarzwald den Strom entdeckte"
Die neue Sonderausstellung von Kultur im Schloss:
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 11.02.2017; 15.00 Uhr
Generalversammlung Clube Português
Clubhaus FC Kirnbach, 77709 Wolfach

So. 12.02.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Sonderausstellung "Wunderwelt der Energie - Wie der 
Schwarzwald den Strom entdeckte"
Die neue Sonderausstellung von Kultur im Schloss:
Museum im Schloss Wolfach

Das „Kirnbacher Bollenhut-Feschd“ - Wir feiern das Ori-
ginal! Präsentation am 14.02.2017 im Gasthaus Sonne in 
Kirnbach

Wolfach-Kirnbach. Am 30. April 2017 ist es soweit und in 
Kirnbach wird das erste „Kirnbacher Bollenhut Feschd“ 
gefeiert, mit Eröffnung des neu gestalteten Karl-Wöhrle-
Wegs „Kirnbacher Bollenhut Talwegle“. 
Bereits im Sommer 2016 haben viele ehrenamtliche Helfer 
den „Karl-Wöhrle-Weg“ das „Kirnbacher Bollenhut 
Talwegle“ auf 3,5 km Länge auf Vordermann gebracht, 
haben ihn verbreitert, Hecken geschnitten und Bäume 
gefällt. Zusätzlich hat die Stadt Informationstafeln ange-
bracht und Sponsoren das Aufstellen von eindrucksvollen 
Holzskulpuren ermöglicht. Mit dem „Kirnbacher Bollenhut 
Feschd“ wird der idyllische Weg, entlang des Kirnbachs 
nun offiziell eröffnet.

Die Vorbereitungen sind bereits in Gange und für die Gäste 
wird viel geboten: Tradition und Moderne, die original 
Bollenhut-Tracht, Musik der Trachtenkapelle, Trachten-
tänze der Kurrende, Schwarzwälder Spezialitäten und 
vieles mehr. 

Sie wollen mehr erfahren? Dann laden wir Sie ein:

Zur Präsentation und Vorstellung des „Kirnbacher Bollen-
hut Feschd“,
am Dienstag, den 14. Februar 2017, um 19.00 Uhr
im Gasthaus Sonne in Kirnbach.
Wir freuen uns über Ihr Kommen.
Jakob Wolber, jw@wolber.eu, Tel. 0 78 34 /47 700 (ab 19.00 
Uhr)
Susanne Kienzle, susanne.kienzle@t-online.de, Tel. 0 78 32 
/ 97 42 05 (ab 17.00 Uhr)

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg im Breisgau
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg
Telefon 0761 / 275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch
freundliche Unterstützung des Verlages.

Bitte helfen auch Sie uns mit Ihrer Spende - für
eine gesunde Zukunft unserer kleinen Patienten.

„… weil sich dieser Förderverein
professionell, selbstlos, ehrenamtlich
und mit Erfolg seit über 30 Jahren
für krebskranke Kinder einsetzt.“

Katarina Witt
Moderatorin, ehemalige Eiskunstläuferin,
Ehrenmitglied im Kuratorium für Forschung und Wissenschaft

Ich helfe helfen ...

Hilfe, die wirklich ankommt:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau

DE61664500500006084842 | SOLADES1OFG
• Volksbank Offenburg

DE43664900000050558800 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr

DE30682900000001350803 | GENODE61LAH

…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de
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Vereine/Veranstaltungen

Forstbetriebsgemeinschaft  
Wolfach - Oberwolfach

Einladung zur Mitgliederversammlung
FBG Wolfach/Oberwolfach

Freitag, 03.02.2017, um 19.30 Uhr 
Feuerwehrgerätehaus Wolfach

Tagesordnung

Top 1 Begrüßung   Vorstand Weinzierle
Top 2 Grußworte    Bgm. Geppert
Top 3 Bericht erster Vorstand Vorstand Weinzierle
Top 4 Geschäftsbericht 2016 Robert Müller
Top 5 Kassenprüfbericht 
Top 6 Entlastungen des Vorstandes 
Top 7 Aktuelles vom Holzmarkt GF Müller
Top 8 Referat Starkholz Firma Echtle Harald Bröker
Top 9 Aktuelles vom Amt für Waldwirtschaft
 Holger Schütz
Top 10 Wünsche, Anträge u. Verschiedenes

Wünsche und Anträge können bei der Vorstandschaft ein-
gebracht werden.
Die Vorstandschaft bittet um möglichst vollzählige Teil-
nahme der Mitglieder

gez. Weinzierle, 1. Vorstand

Initiative Eine Welt / Weltladen
Äthiopischer Wildkaffee aus zertifizierter Bio-Wildsamm-
lung in kompostierbaren Kapseln, aluminiumfrei, bioba-
siert 
Als aktiven Beitrag zum Schutz des stark dezimierten 
Regenwaldes Äthiopiens vermarktet Original Food seit 
über 12 Jahren Premium-Wildkaffee und übernimmt damit 
eine Vorreiterrolle für Nachhaltigkeit. So war es für Original 
Food nur konsequent, in die Entwicklung einer ökologisch 
verträglichen Kaffeekapsel zu investieren. Kaffee-Kapseln 
sind zweifelsohne seit Jahren in Mode, haben aber auch 
große und unverantwortbare Nachteile: Die Herstellung 
der meist aluminiumhaltigen Kapseln ist sehr energie- und 

CO2-intensiv, und die gebrauchten Kapseln sorgen für 
riesige Müllberge. 
Original Food hat an einer Lösung gearbeitet und sie jetzt 
zur Marktreife gebracht: die erste zertifizierte kompostier-
bare Kaffeekapsel für Nespresso®-Systeme. Sie ist alumi-
niumfrei und biobasiert. Dies ist auch der Grund, warum 
wir uns entschieden haben, Ihnen ein kleines Sortiment 
dieser Kapseln anzubieten.  
Der Ursprung allen Kaffees liegt in den letzten Bergregen-
wäldern Äthiopiens. Dort werden die wilden Bohnen von 
den Bauern sorgfältig von Hand gesammelt, an der Sonne 
getrocknet und einzeln verlesen. Die traditionelle Lang-
zeitröstung macht den Bonga Red Mountain zu einem der 
besten Kaffees der Welt. 

Original Food kauft den Bauern die getrockneten Bohnen 
zu einem deutlich über Weltniveau liegenden Preis ab. Dies 
ermöglicht ihnen eine Einkommensverbesserung und stei-
gert ihre Wertschätzung gegenüber dem Regenwald. Anstatt 
wie früher den Wald zur landwirtschaftlichen Selbstver-
sorgung zu roden, erscheint es nun sinnvoller ihn zu 
bewahren und den Bestand des Kaffees zu schützen. 

Das Projekt „Bonga Forest“ wird außerdem von sozialen 
Entwicklungsmaßnahmen begleitet. So wurden zahlreiche 
Jugendclubs gegründet die über HIV/Aids und Familien-
planung aufklären und die entsprechenden Mittel bereit-
stellen. Außerdem sind Krankenschwestern und Hebammen 
in den Produzentendörfern unterwegs. 

Die Kaffeekapseln gefüllt mit 100 % Arabica-Kaffee gibt 
es in drei verschiedenen Sorten, die Naturland Fair-, Fair-
trade- und OK compost-zertifiziert sind. 

LUNGO (Intensität 4): Café Creme (milde Röstung) mit 
würzigem Grundton, leichten fruchtigen Noten und feiner 
Süße. Hierdurch wird der Lungo auch in der größeren Tasse 
zu einem wahren Genuss. Durchlaufzeit: 25 Sekunden 

ESPRESSO (Intensität 7): Vollmundiger Espresso mit 
würzigem Grundton, milder Säure und leichter Süße. Für 
diesen „Klassiker“ werden spezielle Wildkaffeewälder 
ausgewählt, die die Faszination der Region Kaffa auch in 
der Tasse entstehen lassen. Durchlaufzeit: 15 Sekunden 

RISTRETTO (Intensität 9): Sehr intensiver, konzentrierter 
Espresso mit fruchtigem, dunklem Grundton und dunkel-
schokoladigen Noten. Die langsame Röstung verleiht dem 
Ristretto eine wunderbare Intensität. Für den Liebhaber 
italienischer Espressokultur. Durchlaufzeit: 10 Sekunden 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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VdK Ortsverband Wolftal-Hausach
Ankündigung von Veranstaltungen
Der VdK Ortsverband Wolftal-Hausach weist hiermit auf 
zwei Veranstaltungen hin, und zwar auf eine Führung durch 
die Sonderausstellung „ Wunderwelt der Energie – wie der 
Schwarzwald den Strom entdeckte“ im Museum im Schloss 
Wolfach, am Samstag, den 18. Februar 2017, 14.00 Uhr mit 
anschließender Einkehr und auf die Mitgliederversamm-
lung am Freitag, den 10. März 2017, 15.00 Uhr , Hotel Drei 
Könige, Oberwolfach.
Jürgen Nowak
Vorsitzender

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten           
28.01.2017 bis 5.02.2017 

Samstag, 4. Februar HL. RHABANUS MAURUS, Bi-
schof von Mainz 
19.00 Uhr   St. Marien:  Sonntagvorabendmesse. Hl. Messe 

für die verstorbenen Mitglieder des Schwarz-
waldvereins Oberwolfach. Gedenken an Emma 
Schaffhauser; Theresia Uhl; Gottfried Dieterle; 
Wilhelm Heizmann; Severin Echle; Albert Sum 
(Schwarzwaldstr.); Fridolin Echle; Rosa Rauber; 
Erwin u. Hermine Echle (gest.) und alle verst. 
Angehörige. 

Sonntag, 5. Februar HL. AGATHA, Jungfrau, Märtyrin in 
Catania
  8.15 Uhr  St. Roman: Hl. Messe.
10.00 Uhr   St. Bartholomäus: Narrengottesdienst. Kollekte 

für Caritas Baby Hospital.
10.00 Uhr  St.  Laurentius:  Hl. Messe. 

Montag, 6. Februar HL. PAUL MIKI
20.00 Uhr   St. Laurentius:  Bibel teilen im Raum über der 

Bücherei. 

Dienstag, 7. Februar DIENSTAG DER 5. WOCHE IM JAH-
RESKREIS 
19.00 Uhr  St. Marien:  Abendmesse.

Mittwoch, 8. Februar HL. HIERONYMUS ÄMILIANI, HL. 
JOSEFINE BAKHITA
  8.00 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe zur Marktzeit. 
20.00 Uhr   Gemeindehaus:  Elternabend der Erstkommu-

nionkinder. 

Donnerstag, 9. Februar DONNERSTAG DER 5. WOCHE 
IM JAHRESKREIS 
19.00 Uhr  St. Bartholomäus:  Abendmesse. 

Freitag, 10. Februar HL. SCHOLASTIKA, Jungfrau 
15.30 Uhr  St. Luitgard: Hl. Messe.
19.00 Uhr   St. Laurentius:  Abendmesse, anschl. Möglich-

keit zur stillen Anbetung und Beichte bis 20.15 
Uhr. Hl. Messe für Friedrich Schrempp u. alle 
verst. Angehörige. 

Samstag, 11. Februar GEDENKTAG UNSERER LIE-
BEN FRAU IN LOURDES
19.00 Uhr   St. Roman:  Sonntagvorabendmesse. Hl. Messe 

für Anna u. Josef Gebele. Gedenken an Severin 
u. Martha Vollmer, Raimund u. Frieda Schrempp 
u. alle verst. Angehörige. 

Sonntag, 12. Februar 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS            
- Bausonderkollekte -
  8.15 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe für Wilhelm Melchior. 

Gedenken an Erna Springmann (gest.); Hermann 
u. Christine Heizmann (gest.).  

10.00 Uhr   St. Bartholomäus: Familiengottesdienst. 

Erstkommunionvorbereitung 
•  Donnerstag, 2. Februar, 19.00 Uhr, St. Laurentius: Eucha-

ristiefeier mit Teilnahme der Erstkommunionkinder der 
SE. 

•  Mittwoch, 8. Februar, 20.00 Uhr, Gemeindehaus St. 
Laurentius: Elternabend 

•  Sonntag, 12. Februar, 10.00 Uhr, St. Laurentius: Famili-
engottesdienst. 

Kath. Frauengemeinschaft Wolfach-Halbmeil
Am Montag, 13.02.2017 trifft sich die Gruppe III um 19.30 
Uhr zur Terminplanung im Gemeindehaus. 

Die nächsten Tauftermine 
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag
18.02./15.04. (Osternacht!) 2017
um 17.30 Uhr
Sonntag
26.03.2017 um 11.15 Uhr

Oberwolfach St. Bartholomäus: 
Samstag
25.03./22.04./29.04.2017
um 17.30 Uhr

St. Marien:
Sonntag
19.02.2016 um 11.15 Uhr

Taufgespräche 
Montag:  20.03.2017 um  20.00 Uhr 
Donnerstag:   9.02.2017, 13.04.2017 um  20.00Uhr 

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:     
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:  
Öffnungsz. :  Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 
Uhr.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 77709 
Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de                                 
Pfarrer Hannes Rümmele E-Mail: h.ruemmele@kath-
wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr; 
Dienstag und Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr

SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, Sparkasse 
Wolfach; BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863
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Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Herzliche Einladung zum Mitsingen!
Die Kantorei probt unter der Leitung von  Regionalkan-
torin Anna Myasoedova immer donnerstags 19.45 – 21.15 
Uhr im ev. Gemeindezentrum in Gutach

Freitag, 03.02.2017
15.45 – 
16.15 Uhr   Gottesdienst im Andachtsraum der Parkinson-

klinik mit Präd. Marlis Willis
19.00 Uhr  Gemeindeabend  im Gemeindezentrum in 

Wolfach mit Bildern und Erzählungen der 
Israel-Reisegruppe 

Sonntag, 05.02.2017
10.15 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von Thea 

Schutza, Winterkirche  im Saal

Mittwoch, 08.02.2017
15.00 – 
16.30 Uhr  Konfirmandenstunde im ev. Gemeindezentrum

Donnerstag, 09.02.17
19.30 – 
21.00 Uhr   „JuKs“, Jugendkreis mit Susanne Bühler und 

Niki Kremer im Gemeindezentrum

Samstag, 11.02.2017
9.00 – 
12.00 Uhr  Konfirmanden-Samstag im Gemeindezentrum

Sonntag, 12.02.2017
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß

Montag, 13.02.2017
19.00 Uhr   Gruppe Senfkorn mit Sieglinde Buchta im 

Gemeindezentrum

Freitag, 17.02.2017
16.00 – 
17.30 Uhr   Jungschar „Einer für alle“ Klasse 1 – 7 in 

Schiltach
Abfahrt 15.30 Uhr am ev. Gemeindezentrum in Wolfach
18.30 Uhr  Jugendkreis „Einer für alle“ in Schiltach
Abfahrt 18.10 Uhr am Gemz. in Wolfach
Kontakt: Susanne Bühler, diakonin@ekisch.de , 07836-
2144

Sonntag, 19.02.2017
10.15 Uhr   Gottesdienst mit Präd. Indre Meiler-Taubmann 

aus Gengenbach

Sonntag, 26.02.2017
9.00 Uhr   Gottesdienst mit Präd. Matthias Bühler aus 

Schiltach 

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst ist noch nicht geplant.

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Freitag, 03.02. 
19.00 Uhr  Wiederholung des Gemeindeabends von den 

Israelreisenden mit Diavortrag im evang. 
Gemeindezentrum in Wolfach

Sonntag, 05.02. 
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Voß

Seniorennachmittag im Krummelsaal
Ab 14.30 Uhr findet am Donnerstag, den 9.2. im Krum-
melsaal der nächste Seniorennachmittag statt. Thema: 
Diavortrag zum diesjährigen Weltgebetstag

Konfirmanden gestalten den Gottesdienst 
Am Sonntag, den 12.02. um 10.15 Uhr gestalten unsere 
Konfirmanden den Gottesdienst. Der Gottesdienst ist ihre 
Konfirmandenprüfung

Wolfacher Pilgergruppe berichtet von Israelreise

Im Mai letzten Jahres war eine 25-köpfige Reisegruppe 
unter Leitung von Pfarrer Stefan Voß im Heiligen Land.

Für die Israelfreunde aus dem Schwarzwald war es eine 
imposante und interessante Erfahrung bei Land und 
Leuten.

Neben vielen schönen Eindrücken war auch die Anspan-
nung im Land zu spüren.
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Die Gruppe will von ihren Erlebnissen berichten und lädt 
alle Israelfreunde und solche, die es werden wollen, zum 
Israelabend ein:

am 03. Februar 2017 in das Evangelische Gemeindehaus in 
Wolfach.

Beginn ist um 19.00 Uhr.

Der Reisebericht ist umrahmt von tollen Bildern und mit 
biblischem Bezug.
Die Abende klingen bei guten Gesprächen und landestypi-
schem Essen und Trinken aus.

Merken Sie sich die Termine vor und seien Sie unser Gast. 

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 05.02.2017
09:30 Uhr Gottesdienst in Schramberg

Mittwoch, 08.02.2017
20:00 Uhr Gottesdienst in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten
Freitag  
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“
     Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr  Bibelkurs, der die Aktivität des Königreichs 
Gottes in der Neuzeit aufzeigt:

     Thema: „Ersetzen Methoden, wie jw.org, mit 
denen man die Massen erreicht, das Predigen 
von Tür zu Tür?" - Lukasevangelium 10: 1, 8-11

Sonntag 
09.30 Uhr Biblischer Vortrag
     Thema: „Den Blick von wertlosen Dingen 

abwenden" - Psalm 119: 37
10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „Durch unverdiente Güte frei gemacht“ 

- Römer 6: 14

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Sprechtage

Badischer landwirtschaftlicher  
Hauptverband e.V. (BLHV)

Dienstag, 14.02. Haslach Dorfgemeinschaftshaus 
      9:00 Uhr - 12:00 Uhr
      Kinzigstr. 8, Bollenbach 
Die Sprechtagebesucher werden um telefonische Termin-
vereinbarung bei der Bezirksgeschäftsstelle in Achern 
gebeten. Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen 
finden nicht statt.
Badischer landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. (BLHV) 
Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0, 
Fax 07841/207555

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Bußgeldstelle des Landratsamtes wegen Umzug 
geschlossen

Die Bußgeldstelle des Ordnungsamtes im Landratsamt 
Ortenaukreis zieht innerhalb des Gebäudes um. Deshalb 
ist das Sachgebiet vom kommenden Mittwoch, 1. Februar, 
bis einschließlich Freitag, 3. Februar 2017, geschlossen. 
Kunden erreichen die Mitarbeiter ab Montag, 6. Februar, 
im 1. OG des Landratsamtsgebäudes in der Kronenstraße 
29 in Offenburg zu folgenden Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 8:30 bis 12 Uhr und Donnerstagnachmittag 13 bis 
18 Uhr. 

Beratungsstelle für psychisch Kranke  
im Ortenaukreis zieht Bilanz

Sprechstunden im letzten halben Jahr gut genutzt
Depressionen, Psychosen, Ängste, Messi-Phänomen und 
unterschiedliche Überforderungssituationen – zu diesen 
Themen wurde die Informations-, Beratungs-und Beschwer-
destelle (IBB) für Menschen mit psychischer Erkrankung 
im Ortenaukreis im letzten halben Jahr um Rat gebeten. 
Im August 2016 hat die Beratungsstelle ihre Arbeit aufge-
nommen. Seither haben Betroffene, Angehörige sowie 
Betreuer psychisch kranker Menschen einmal im Monat 
die Möglichkeit, ihre Sorgen und Nöte zu besprechen oder 
ihre Beschwerden vorzubringen. Von Beginn an wurden die 
wohnortnahen Sprechstunden, die an fünf Standorten im 
Kreisgebiet stattfinden, zahlreich in Anspruch genommen.
Die Stelle ist von Betroffenen, Angehörigen und unabhän-
gigen Fachleute besetzt, die ehrenamtlich tätig sind. Die in 
Offenburg erreichbare Ansprechpartnerin erfüllt die Funk-
tion der Patientenfürsprecherin. Diese Besetzung soll 
psychisch Kranken Unterstützung auf Augenhöhe geben 
und es den Patienten leicht machen, sich Hilfe zu holen. 
Das komplette IBB-Team unterliegt der Schweigepflicht. 
Mit Einverständnis des Ratsuchenden werden Lösungs-
wege diskutiert, angebahnt und Empfehlungen für weitere 
Schritte erarbeitet. Die Beratung bei der IBB-Stelle ist 
kostenlos. Eine Rechtsberatung findet nicht statt.
Da die Sprechstunden von Betroffenen wie auch von Ange-
hörigen gut besucht werden, empfiehlt das Landratsamt 
Ortenaukreis den Interessenten eine telefonische Anmel-
dung.

Die Sprechstunden finden statt
in Achern beim Caritasverband, Martinstr. 56, (jeden 1. 
Montag im Monat von 10 bis 12 Uhr) 
Telefon: 07841 6048 4499
in Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, (jeden 
3. Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr)
Telefon: 07834 988 3399
in Kehl beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, (jeden 2. 
Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr)
Telefon: 07851 9487 5599
in Lahr beim Caritas-Verband, Kaiserstr. 85, (jeden 2. 
Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr)
Telefon: 07821 95449 2299
und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Pati-
entenfürsprecherin, (jeden 4. Mittwoch im Monat von 14 
bis 16 Uhr).
Telefon: 0781 805 6699

Die Sprechzeiten, E-Mail Adressen und Telefonnummern 
sind auf der Internetseite des Ortenaukreises unter www.
ortenaukreis.de/ibb zu finden. 
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Bäume und Sträucher jetzt prüfen!
Das Amt für Umweltschutz im Landratsamt Ortenaukreis 
weist darauf hin, dass Hecken und Bäume im Zeitraum 1. 
März bis 30. September weder entfernt noch abgeschnitten 
werden dürfen.
Dieses Verbot gilt nicht für Bäume auf Grundstücken, die 
gärtnerisch genutzt und gepflegt werden. Hierzu zählen 
Haus- und Ziergärten, öffentliche und private Grünan-
lagen, Sportanlagen und Friedhöfe. Hier ist es ganzjährig 
erlaubt, Bäume zu fällen, wenn sie keine Vogelnester, 
Spechthöhlen, Fledermaushöhlen oder Ähnliches beher-
bergen. Bäume, die entweder als Naturdenkmal oder nach 
einer gemeindlichen Baumschutzsatzung geschützt sind, 
dürfen nicht beseitigt werden. 
Für gesetzlich geschützte Biotope gelten besondere 
Vorschriften. Handlungen, die zu einer Zerstörung oder 
nachhaltigen Beeinträchtigung dieser Biotope führen 
können, sind ganzjährig verboten.
Auskünfte zum Rodungsverbot erteilt das Amt für Umwelt-
schutz im Landratsamt Ortenaukreis telefonisch unter 
0781 805 1222.

Migrationsamt hat neue Öffnungszeiten
Das Migrationsamt im Landratsamt Ortenaukreis hat ab 
sofort neue Öffnungszeiten. Diese sind Montag-, Mittwoch- 
und Freitagmorgen jeweils von 8.30 bis 12 Uhr, Donners-
tagnachmittag von 13 bis 18 Uhr sowie nach Vereinbarung. 
Die geänderten Sprechzeiten gelten sowohl die Asylbewer-
berleistungsbehörde, den Bereich Unterbringung und die 
Leitung des Sozialdiensts in der Badstraße 20a in Offen-
burg als auch für die Ausländerbehörde in der Kronen-
straße 29 in Offenburg. 
Weitere Informationen zu den Öffnungszeiten und Bera-
tungsangeboten finden Sie auf der Internetseite des Orten-
aukreises unter www.ortenaukreis.de unter dem Suchbe-
griff „Migrationsamt“.

Crash-Kurs „Fit im Haushalt“
Die Grundlagen für eine erfolgreiche Haushaltsführung 
lernen Männer und Frauen aller Altersstufen bei einem 
Wochenend-Crash-Kurs „Fit im Haushalt“, den das Ernäh-
rungszentrum im Landratsamt Ortenaukreis anbietet.
Der Crash-Kurs findet am Freitag, 24. März 2017, von 14 
bis 21:30 Uhr und am Samstag, 25. März, von 10 bis 17 Uhr 
im Amt für Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-Straße 2 in 
Offenburg statt. Wer seine Hausarbeit effizienter erledigen 
will, erhält anhand praktischer Beispiele viele Tipps rund 
um die Organisation des Haushalts und den Umgang mit 
dem Haushaltsgeld. 
Teilnahmegebühr: 85 Euro pro Person (für Schüler und 
Studenten 65 Euro), inkl. Verpflegung und Informations-
material. Anmeldungen sind ab sofort möglich unter Tel. 
Nr. 0781 805 7117 oder E-Mail: Ilse.Hille@ortenaukreis.de. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Amt für Landwirtschaft lädt zu Seminar 
„Bewegungsapparat beim Pferd mit einfachen 

Möglichkeiten unterstützen“ ein
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
veranstaltet am 16. Februar 2017 ein ganztägiges Seminar 
zum Thema „Bewegungsapparat beim Pferd mit einfachen 
Möglichkeiten unterstützen“. 
Von 9 bis 16.30 Uhr erläutern die Referentinnen Angela 
Lamminger-Reith, Dozentin für ganzheitliche Nutztierge-
sundheit und Birgit Huber, Pferdephysiotherapeutin, 
Seminarteilnehmern verschiedene Massagegriffe, 
Dehnungsübungen, die Verwendung von Energiebürsten 
und weitere Hilfsmittel. Ebenso informieren sie über den 
Einsatz der Blutegeltherapie. Im anschließenden Praxisteil 
können Teilnehmer diese Anwendungsmöglichkeiten am 
Pferd üben.

Das Seminar findet auf dem Reiterhof Hinterwald, Thomas 
Beik, Hinterwaldsiedlung 3, 77866 Rheinau-Rheinbischofs-
heim statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 75 Euro pro 
Person. Die Teilnehmerplätze sind begrenzt. Interessierte 
können sich bis 9. Februar 2017 telefonisch unter 0781 805 
7100 oder per E-Mail unter landwirtschaftsamt@ortenau-
kreis.de anmelden.

Die Sprechstunden der IBB-Stellen  
finden statt am:

Hausach
Diakonischen Werk, Eichenstr. 24,
14 bis 16 Uhr
Jeden 3. Dienstag im Monat
17.01.2017   21.02.2017  21.03.2017
18.04.2017   16.05.2017  20.06.2017
18.07.2017   15.08.2017  19.09.2017
17.10.2017   21.11.2017  19.12.2017

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Zusatzangebot der VHS! 
Sprachenstammtisch für Französisch: 
Französisch sprechen beim 'petit-déjeuner français' 
In Hausach findet am Samstag Vormittag ein gemeinsames 
Frühstück für Französisch-Sprachinteressierte statt. Das 
Angebot richtet sich insbesondere an VHS-Kursteilnehmer, 
die eine Möglichkeit suchen, das Gelernte aus den Sprach-
kursen in lockerer Atmosphäre und mit Unterstützung 
einer VHS-Dozentin mit französischer Muttersprache zu 
vertiefen. Eingeladen sind aber auch alle anderen Interes-
senten, die sich in französischer Sprache unterhalten 
wollen. 
Das 'petit-déjeuner' findet am Samstag, 4. Februar 2017 
von 9:30 bis 11:00 Uhr im Gasthaus zur Blume in Hausach 
in der Eisenbahnstraße 26 statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere Infos bei der vhs Ortenau, Tel. 07834 
867590, E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de. 

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE)Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS) Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA) Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO) Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO) Tel.  07834  867590 
Zell a. H. (ZE) Tel.  07835  54471 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 
E-Mail:   kinzigtal@vhs-ortenau.de 

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet 
erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht 
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bestätigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine 
Kursänderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine 
rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten 
Kursplatz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet 
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden. 

Bei folgenden Veranstaltungen im Kinzigtal sind noch Plät-
ze frei: 

04.02.2017 Workshop Stimme 2.0202 HA 
09.02.2017 Paracord Technik 2.1306 GE 
10.02.2017 Textverarbeitung Word 2010 5.0104 WO 
11.02.2017 Faszientraining - Ausblick 3.0207 HA 
11.02.2017 Kochkurs - Lamm 3.0715 HA 
20.02.2017 Hefekreationen glutenfrei 3.0734 GE 
23.02.2017 Vortrag Demenz 3.0504 HS 
04.03.2017 Französisch Einstiegskurs  A1 4.0802 GE 
07.03.2017 Mezze - Oriental. Vorspeisen 3.0704 GE 
07.03.2017 Gitarre Aufbaukurs 2.0803 HS 
08.03.2017 Luftikusse / Nanas 2.0604 WO 
08.03.2017 Kochen mit Fisch 3.0731 ZE 
10.03.2017 Rhetorik 5.0001 GE 
11.03.2017 Bau- u. Immobilien-Finanzierung 1.1603 ZE 
14.03.2017 Website WordPress 5.0114 GE 
14.03.2017 Schüßler Salze - Frühling 3.0408 WO 
15.03.2017 Vortrag Zöliakie 3.0404 WO 
15.03.2017 Schriftspracherwerb bei Kindern 1.0601 HA 
15.03.2017 Yoga für Anfänger 3.0121 HA 
15.03.2017 Schnelle Gerichte 3.0724 HO 
16.03.2017 Notfalltraining - Kindernotfälle 3.0507 HA 
17.03.2017 Maskenbau und Maskenspiel 2.0605 ZE 
17.03.2017 Partygebäck 3.0737 HO 
17.03.2017 Photoshop Elements 12 5.0110 HO 
18.03.2017 Yoga und Ayurveda für die Frau 3.0006 WO 
18.03.2017 Flechtfrisuren Aufbaukurs 2.1409 HA 
18.03.2017 Fußmassage 3.0005 HA 
18.03.2017 Körpersprache 5.0002 GE 
18.03.2017 Küchenapotheke Salben und Öle 1.1405 HA 
22.03.2017 Yoga für Anfänger 3.0122 HA 
22.03.2017 Filzen 2.1307 GE 
23.03.2017 Betriebssystem Linux 5.0112 HS 
24.03.2017 Textverarbeitung Word 2013 5.0105 ZE 
25.03.2017 Notfalltraining - Kindernotfälle 3.0508 HA 
25.03.2017 Flechtfrisuren Aufbaukurs 2.1410 GE 
25.03.2017 Salsa 2.0903 HS 
29.03.2017 Fit&Funky™ 3.02481 HA 
30.03.2017 Vortrag Vorsorgevollmacht 3.0502 HS 
30.03.2017 Stepptanz für Fortgeschrittene 2.0902 GE 

Veranstaltungen in Wolfach im Frühjahr 2017: 

Qigong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0146 WO) 
Di. 07.02.2017, 9:30 - 10:45 Uhr, 8 Vormittage, Wolfach, Re-
alschule, Herlinsbachweg, Gymnastikraum, Lothar Brand, 
49,00 €. 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Lebensenergie, 
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Der Kurs ist für 
ältere und jüngere Teilnehmer mit oder ohne Erfahrung. 
Die Übungen bestehen aus einer Kombination von ruhig 
fließenden Bewegungen, Aufmerksamkeit auf den Atem 
und bildlichen Vorstellungen, mitunter auch kurzen Stel-
lungen ohne größere, äußere Bewegungen. Dadurch wird 
der Körper geschmeidiger und kraftvoller. Die Lebenskraft 
fließt harmonischer, es kann sich allmählich mehr Ruhe, 
Entspannung bzw. wohlig-wache Anspannung, sowie 
Freude einstellen. Bitte mitbringen: dicke Socken, bequeme 
Schuhe und leichte, lockere Kleidung. 

Textverarbeitung mit Word 2010 - Grundkurs (5.0104 WO) 
Fr. 10.02.2017, 18:00 - 20:15 Uhr, Sa. 11.02.2017, 9:00 - 13:00 
Uhr, Fr. 17.02.2017, 18:00 - 20:15 Uhr, Sa. 18.02.2017, 9:00 
- 13:00 Uhr, 4 Termine, Wolfach, Herlinsbachschule, Herlins-

bachweg 14, EDV-Raum (Etage B3), Anke Kopp, 111,00 € 
inkl. Unterlagen und TN-Bescheinigung. 
Sie möchten die Grundlagen der Textverarbeitung kennen 
lernen? Dieser Kurs führt Sie ausführlich in die leistungs-
starke Textverarbeitung mit Word 2010 ein. Sie lernen die 
Grundfunktionen, Speichern von Texten, Textformatie-
rungen, Schriftartenwahl, Rahmen und Schattierungen, 
Nummerierungen, Tabulator setzen und löschen, ClipArts 
(Bilder) einfügen und bearbeiten. Voraussetzungen: Erfah-
rungen mit Maus und Tastatur bzw. EDV- Einsteigerkurs. 

Luftikusse - Objekte aus Pappmaschee oder Nanas (2.0604 
WO) 
Mi. 08.03.2017, 18:30 - 21:45 Uhr, Mi. 15.03.2017, Mi. 
22.03.2017, Mi. 29.03.2017, Mi. 05.04.2017, 5 Abende, 
Wolfach, Berufliche Schulen, Werkraum, Benedicta Hetzel, 
76,00 € zuzügl. ca. 7,00 € pro Figur für Material. 
Die liebenswerten, ca. 20 cm großen kunstvollen Objekte 
aus Pappmaschee, die an Drahtspiralen baumeln, ziehen 
sofort bewundernde Blicke auf sich. Sanft im Luftzug 
wiegen sich da Hausgeister, Balletteusen, Baderatten, Feen, 
Engel, Sternenkinder,... Die zauberhaften Skulpturen 
werden mittels Draht und Pappmaschee gefertigt und mit 
luftigen Papierkleidern verziert und liebevoll bemalt. Das 
Material lässt der Fantasie und den Gestaltungsmöglich-
keiten freien Lauf und unterstützt die Freude an der schöp-
ferischen Arbeit. Bitte mitbringen: Saitenschneider, spitze 
Zange, Metermaß. 

Auf Wunsch können auch Nanas anstatt Luftikusse im 
Kurs angefertigt werden: 

Nanas (2.0604 WO) Bitte bei der Anmeldung angeben! 
5 Abende (Termine siehe Luftikusse), 76,00 € zuzügl. ca. 
30,00 € für Material. 
Wer kennt sie nicht, die üppigen Frauenfiguren von Niki de 
Saint Phalle? Was 1964 noch für Kopfschütteln und Protest-
stürme sorgte, machte die Pariser Künstlerin schließlich zu 
einer der bekanntesten Vertreterinnen der Kunstszene. 
Heute sind ihre 'Matronen' heiß geliebt und begehrt. Wir 
wandeln in diesem Kurs auf den Spuren der Künstlerin 
und gestalten Nanas für die Freiluft-Saison. Die ausdrucks-
starken Frauenskulpturen werden zum faszinierenden 
Blickpunkt im Garten oder auf der Terrasse. Farbenfroh 
bemalt setzen sie sich überall gekonnt in Szene. Mitzu-
bringen: Seitenschneider, Haushaltshandschuhe, Maßband, 
Spitzzange, Schreibzeug. 

Mit Schüßler Salzen aktiv in den Frühling (3.0408 WO) 
Di. 14.03.2017, 20:15 - 21:45 Uhr, 2 Abende, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Jürgen Schmider, 20,00 €. 
Apotheker Jürgen Schmider informiert Sie über die besten 
Schüßler Salze. Wann hilft welches Basismittel, wie werden 
Schüßler Salze dosiert, welche Mittel helfen beim Abnehmen 
und mit welchen Kuren Sie Ihre Energie und Vitalität stei-
gern können. 

Die Zöliakie, das Chamäleon unter den Magen-Darm-Er-
krankungen (3.0404 WO) 
Mi. 15.03.2017, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Dr. med. Roland Dobrindt, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V. 
Zöliakie ist eine chronische Darmerkrankung, bei welcher 
das Immunsystem fälschlicherweise einen Bestandteil des 
Eiweißbausteins Gluten als 'Fremdkörper' identifiziert. Im 
Vortrag werden Ursachen, Diagnostik und Behandlungs-
möglichkeiten dargestellt. Dr. Roland Dobrindt ist Fach-
arzt für Innere Medizin und Gastroenterologie sowie Chef-
arzt der Inneren Abteilung am Ortenau Klinikum 
Wolfach. 

Yoga und Ayurveda für die Frau (3.0006 WO) 
Sa. 18.03.2017, 8:30 - 12:30 Uhr, 1 Vormittag, Wolfach, 
Berufliche Schulen, Christine Huber, 19,00 € zuzügl. ca. 
7,00 € für Lebensmittel und Seminarunterlagen. 
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In diesem Kurs lernen Sie in einer kurzen Sequenz eine 
Form des morgendlichen Meditierens und verschiedene 
Asanas (Haltungen, Übungen aus dem Yoga) kennen und 
üben diese praktisch ein. Anschließend bereiten wir uns 
verschiedene Speisen für das Frühstück zu. Nach dem 
gemeinsamen Frühstück gibt es noch einen Überblick über 
die allgemeinen Richtlinien einer gesunden Lebensfüh-
rung, sowie Rezepte und Seminarunterlagen. Bitte 
mitbringen: Bequeme Kleidung, Yogamatte und Decke. 

Vorschau Frühjahr 2017: 

Ein Tag für die Entspannung und Schönheit für Frauen 
(3.0007 WO) 
Sa. 01.04.2017, 9:00 - 16:30 Uhr, 1. Teil: 9:00 - 12:30 Uhr, 2. 
Teil: 14:00 - 16:30 Uhr (mit Pausen), 1 Samstag, Wolfach, 
VHS, Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher, Mirjam 
Staiger, 40,00 €. 

Backen wie die Profis: Ostergebäck aus Hefeteig (3.0739 
WO) 
Di. 04.04.2017, 18:00 - 21:30 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Martin Fuchs, 21,00 € 
zuzügl. ca. 8,00 € für Lebensmittel. 

Gymnastik für Ältere (3.0214 WO) 
Do. 13.04.2017, 20:00 - 21:00 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 39,00 €. 

STRONG by Zumba™ (3.02543 WO) 
Mo. 24.04.2017, 19:15 - 20:15 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Herlinsbachweg, Gymnastikraum, Caroline Sum, 
33,00 €. 

Von der Hand in den Mund - Fingerfood voll im Trend - 
Kochdemonstration (3.0730 WO) 
Di. 25.04.2017, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Ingrid Vollmer, 7,00 für 
Lebensmittel. 
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit 
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und 
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach. 

Tiefe Beinvenenthrombose und Lungenembolie - Es kann 
jeden treffen (3.0405 WO) 
Mi. 21.06.2017, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Prof. Dr. med. Manfred Mauser, gebühren-
frei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V. 

Wildnis erleben - den Nationalpark kennenlernen (1.1502 
WO) 
Fr. 23.06.2017, 8:15 - 17:00 Uhr, Abfahrt Gengenbach, 
weitere Zusteigemöglichkeiten in Biberach, Steinach, 
Haslach, Hausach und Wolfach, 1 Freitag, Nationalpark 
Schwarzwald, , Team Nationalpark, 56,00 für Fahrt, Vortrag 
und Führung. 

Gewerbe Akademie
Auszubildende beim Kunden
Freundlich, hilfsbereit und aufmerksam soll der Auftritt 
des Auszubildenden beim Kunden sein. Damit die jungen 
Menschen das lernen, bietet die Gewerbe Akademie am 
Freitag, 10. März von 13 bis 18 Uhr einen Fachkurs dazu an. 
Hierbei werden typische Situationen beim Kunden simu-
liert und durch Rollenspiele der Auftritt vor Ort geübt. Von 
der korrekten Begrüßung mit festem Händedruck bis zu 
Reklamationen des Kunden werden Situationen analysiert, 
damit später ein professioneller Auftritt erfolgt.  Weitere 
Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, 
Telefon 0781/793 105, auch im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Kaufmännisches Fachwissen
Betriebswirtschaftliches und rechtliches Wissen eignen 
sich die Teilnehmer eines Fachkurses an, der am 8. März an 
der Gewerbe Akademie Offenburg startet. Der Abschluss 
dieses Kurses mit drei Modulen in Offenburg und einem 
abschließenden Modul in Freiburg berechtigt zur Weiter-
bildung zum staatlich anerkannten Betriebswirt. Außerdem 
können diese Fachkräfte technisch-kaufmännische 
Führungsaufgaben im Betrieb übernehmen. Dies ist insbe-
sondere ein Weiterbildungsangebot für Gesellen des Hand-
werks, Facharbeiter oder Absolventen eines Berufsab-
schlusses aus dem nicht-kaufmännischen Bereich. Inhalt-
lich werden Grundlagen des Rechnungswesens und Cont-
rollings vermittelt, des weiteren Grundlagen des wirt-
schaftlichen Handelns sowie rechtliches und steuerliches 
Basiswissen.
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie 
Offenburg, Telefon 0781/793 115, auch im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de

IHK-BildungsZentrum
Rechnungswesen Intensiv für kaufmännische Azubis
Das Rechnungswesen ist in allen kaufmännischen Berufen 
ein fester Bestandteil der Ausbildung. Häufig haben Auszu-
bildende hier jedoch Verständnisprobleme, da es an Grund-
lagenwissen fehlt. Die Lehrgänge starten verbindlich am 
16. Februar 2017 am IHK-BildungsZentrum in Offenburg 
sowie am 25. Februar 2017 am Standort in Freiburg. 
Grundsätzlich orientieren sich die Themeninhalte an den 
Lernzielen des Rahmenlehrplans für den berufsbezogenen 
Unterricht an den Berufsschulen und damit an den 
Prüfungsthemen. Im Lehrgang werden die Themenbereiche 
mit unterschiedlichen Methoden zunächst theoretisch und 
anschließend in Einzel- und Gruppenarbeit sowie im 
Austausch vermittelt. Die Auszubildenden erhalten die 
Möglichkeit, bestehende Defizite aufzuarbeiten.
Der Lehrgang richtet sich an Auszubildende kaufmänni-
scher Ausbildungsberufe, die Ihre Kenntnisse im Bereich 
Rechnungswesen (nicht nur) für die Abschlussprüfung 
ausbauen möchten.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0781-9203-0 oder 0761-2026-0, E-Mail info@
ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de

VWA Freiburg
Berufsbegleitende Studiengänge Betriebswirt/in (VWA) & 
Bachelor of Arts (B.A.)
Ob Kleinbetrieb, Mittelständler oder Großkonzern – kein 
Unternehmen kommt heutzutage ohne betriebswirtschaft-
liche Generalisten aus. Berufsbegleitend, praxisorientiert 
und auf hohem Niveau wird dieses Wissen an der VWA Frei-
burg vermittelt. 2017 beginnt in Offenburg ein neuer Studi-
engang zum/zur Betriebswirt/in (VWA). Parallel dazu kann 
der akademische Grad Bachelor of Arts (B.A.) in Manage-
ment oder Gesundheitsmanagement erworben werden.
• Weiterbildung neben dem Beruf
• Auch ohne Abitur möglich!
• Nur zwei Abende pro Woche in Offenburg

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
VWA Freiburg, Eisenbahnstraße 56, 79098 Freiburg, 
Tel: (0761) 38673-14 oder -16, Fax: (0761) 38673-33, 
info@vwa-freiburg.de, www.vwa-freiburg.de 

Informationsabend zur Ausbildung in sozialen 
und pflegerischen Berufen

Die Paritätischen Schulen für soziale Berufe bieten Infor-
mationen über Sozial- und Pflegeberufe an.
An den Paritätischen Schulen für soziale Berufe findet am 
Mittwoch, den 8. Februar 2017 in Offenburg eine Informa-
tionsveranstaltung über die acht von ihr angebotenen 
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staatlich anerkannten Berufsausbildungen statt. Es handelt 
sich dabei um Berufe in der Jugendhilfe, der Behinderten- 
und Altenhilfe sowie um Berufe im Gesundheitswesen. Es 
werden verschiedene Ausbildungsvarianten angeboten – 
zeitlich und inhaltlich.
Auch Fragen zu den beruflichen Perspektiven durch Fort- 
und Weiterbildung können gestellt werden. Die Paritäti-
schen Schulen verfügen hier über ein umfangreiches 
Angebot staatlich oder nach Sozialgesetzbuch anerkannter 
Weiterbildungen. Einstiegsqualifikationen, wie die Alltags-
begleitung sind ebenso im Fortbildungsangebot wie die 
Vertiefung von fachlichem Wissen, wie z.B. die Basale  
Stimulation, der Ausbau von Führungskompetenzen für 
die Gruppenleitung oder zum Mentor. Die Schule koope-
riert mit Hochschulen bei der Ergotherapie und der 
Pflege.
Für jeden Schulabschluss findet sich ein Angebot. Menschen 
ohne Schulabschluss können einen anerkannten Berufsab-
schluss erwerben – zusammen mit dem Hauptschulab-
schluss. Die Ausbildungen zu den Anerkannten Fachkräften 
erfordern in der Regel einen mittleren Schulabschluss. 
Zum Studium ist eine Hochschulzugangsberechtigung 
erforderlich.
Die Schulen informieren über die Berufsbilder und die sich 
daraus ergebende Inhalte der Ausbildungen, Einsatzmög-
lichkeiten nach dem Abschluss sowie weitere Perspektiven 
der beruflichen Entwicklung. Die Interessenten erfahren, 
wie die Ausbildungen aufgebaut sind. Es wird über die 
formalen Anforderungen gesprochen, wie Zugangsvoraus-
setzungen, Vorpraktika, Bewerbungsverfahren und 
Prüfungen. Eingegangen wird auf die Bedeutung, eine 
geeignete Praxisstelle zu finden. Die Schulen werden 
verdeutlichen, mit welcher konzeptionellen Vorgehens-
weise sie überzeugt sind, mit ihren Absolventen das indivi-
duell bestmögliche Ergebnis zu erzielen - in fachlicher und 
persönlicher Hinsicht. Es bleibt auch Raum, individuelle 
Fragen unterzubringen und zu klären.
Neben dieser Informationsveranstaltung, zu der alle 
Schüler, Eltern, Praktiker und die, die es werden wollen, 
eingeladen sind, wird bei einer Bewerbung an den Paritä-
tischen Schulen ein individuelles Gespräch geführt, in dem 
alle noch offenen Fragen geklärt werden können.
Die Veranstaltung findet statt am 08.02.2017 von 18.00 bis 
20.00 Uhr in Offenburg, im neuen Gesundheits- und 
Servicezentrum am Kronenplatz 1, Eingang C.
www.pari-schulen.de

VHS Offenburg 
Berufliche Bildung/Weiterbildung 
Lehrgangsstarts 2017

Infoveranstaltung zu den kaufmännischen Aufstiegsfort-
bildungen

Gepr. Fachwirte für Büro- und Projektorganisation und
Gepr. Fachwirte im Gesundheits- und Sozialwesen

Dienstag, 07.02.2017 um 18:00 Uhr
Unterrichtsgebäude der VHS Offenburg,
Amand-Goegg-Str. 2 – 4, Seminarraum 301, 2. OG

Informieren Sie sich unverbindlich. An diesem Abend 
erhalten Sie die wichtigsten Infos zum Lehrgang, zur 
Prüfung, zu den Voraussetzungen der Teilnahme und zur 
Finanzierung. Lehrgangsstart ist jeweils Samstag, 
21.03.2017. Beide Teilzeit-Lehrgänge dienen der Vorbe-
reitung auf die staatlich anerkannte Prüfung vor der IHK. 
 
Weitere Lehrgänge 
•  Abendhauptschule, Vorbereitungslehrgang Hauptschul-

abschluss (Start 18.09.2017) 
• Grundwissen Mathematik/Deutsch (Start 15.02.2017)
• Grundwissen Englisch (Start 15.02.2017)
•  Ausbildung zur/zum Städtischen HauswirtschafterIn 

(Start 15.09.2017)

Beratung und Anmeldung für alle Lehrgänge: Ansprech-
partnerin Karin Weißer, 0781/9364-223, karin.weisser@
vhs-offenburg.de oder www.vhs-offenburg.de.

Zweijährige Technikervollzeitschule in 
Fachrichtung Elektrotechnik

Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg (Moltke-
straße 23) bietet zum neuen Schuljahr eine zweijährige 
Technikervollzeitschule in Fachrichtung Elektrotechnik 
an.
Sie fühlen sich in ihrem aktuellen beruflichen Umfeld 
unterfordert? Sie wollen sich beruflich verändern und ihre 
Karriere in Schwung bringen? Das erfolgreiche Absol-
vieren der Technikerschule wird ihren beruflichen Alltag 
positiv beeinflussen.
Im September 2017 bietet die Vollzeitweiterbildung der 
Fachrichtung Elektrotechnik wieder einen Kurs an der 
Gewerblich-Technischen Schule in Offenburg an. Anmel-
dungen sind bis zum 1.März 2017 möglich.
Voraussetzung für die Technikerschulen ist eine abge-
schlossene Berufsausbildung sowie eine notwendige 
Berufstätigkeit von 14 Monaten nach der Technikerverord-
nung.
Absolventen der zweijährigen Technikervollzeitschule 
arbeiten in der Entwicklung, Herstellung und Vertrieb 
elektrotechnischer Anlagen und Systeme. Sie planen, 
berechnen, entwickeln, konstruieren und testen Bauele-
mente, Geräte und Maschinen oder überwachen elektro-
technische Anlagen und Systeme. Sie erforschen und ent-
wickeln Techniken und Systeme, die Informationen verar-
beiten und übermitteln. Dazu gehören anwendungsorien-
tierte Software ebenso wie mikroelektronische Steuerungen 
und komplexe Automatisierungen mit Robotern. Die 
Kombination der Elektrotechnik, der Systemtechnik und 
der betrieblichen Kommunikation sowie Management 
eröffnen sehr gute Berufschancen.
Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg ist seit 2016 
»Industrie 4.0-Standort« des Landes Baden-Württemberg 
und bietet auf dem neusten technischen Stand ausgerüs-
tete Grundlagenlabore sowie eine industrielle Lernfabrik, 
an der die angehenden Techniker ausgebildet werden.
Weitere Informationen gibt’s telefonisch 0781-8058300, per 
Mail (info@gs-offenburg.de) oder im Internet unter www.
gs-offenburg.de

Was sonst noch interessiert

Yoga-Freundeskreis Cakra
Yoga-Freundeskreis Cakra beginnt neue Kurse:
Yoga - Anfängerkurs:
Beginn: Montag den 06.02.17 um 19.00 Uhr ( 8 Abende)
Anmeldung: Sabine Chakraborty Tel:07834/4292
 
Entspannung durch Atem und Bewegung:
Beginn:Dienstag den 14.02.17 um 19.00 Uhr ( 8 Abende )
Anmeldung: Sybille Klausmann Tel:07834/4170
 
Beide Kurse finden im Weberbeckhof in Wolfach/Kirnbach 
Talstr.18 statt.
Für beide Kurse sind noch Plätze frei.

Diakonie
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 7. Februar 
2017 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus 
bei der Evang. Kirche. 
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Diakonie Hausach „Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 9. Februar 
von 14.00 bis 16.30 Uhr zu einem Yoganachmittag im Diako-
nischen Werk Hausach, in der Eichenstraße 24, schräg 
gegenüber der Evangelischen Kirche. 

„Achterbahn der Gefühle“ 
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit Depres-
sionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 9. Februar 
2017 von 18.00 bis 19:30 Uhr im Gruppenraum im Diako-
nischen Werk, in der Eichenstr. 24 in Hausach.

Einladung zur außerordentlichen  
Mitgliederversammlung 2017

Datum:  Donnerstag, 9. Februar 2017
Beginn: 19.30 Uhr
Ort:  Schwarzwälder Hof, Hausach

Tagesordnung:

- Begrüßung (1. Vorsitzende)
- der Jahresbericht und das letzte Protokoll liegen aus
- Fragen zum Jahresbericht und zum Protokoll
- Lesung des Haushaltsberichtes 
-  Fragen zum Haushaltsbericht ( Kassenprüfer Nold/

Greiff)
- Entlastung der Kassiererin
- Entlastung der Kassenprüfer
- Entlastung des gesamten Vorstandes
- außerordentliche Neuwahlen: 2. Vorsitzende/r, 
Schriftfü hrer/in,  Kassierer/in
- Neuwahlen: Kassenprüfer 
- Informationen zum Stand des Hausumbaus
- Fragen, Ideen, Diskussion

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen!

Kreisverein Badischer Imker  
Mittlerer Schwarzwald

Einladung zur Imker- Winterschulung des Kreisverein Ba-
discher Imker Mittlerer Schwarzwald 
Liebe Imkerinnen und Imker, 
am Freitag den, 10.02.2017 findet abends um 19:30 Uhr im 
Gasthof Ochsen in 77716 Fischerbach, Hauptstr. 58 unsere 
2. Winterschulung 2017 statt.

Thema: „Gesunde Bienenprodukte aus Imkerhand“ 
Redner: Barbara Berger Materer 
Heilpraktikerin Kräuterpädagogin und Imkerin 

Ob Wild-und Unkräuter, Bienen, Apitherapie oder Honig-
massage. Schon viele Jahre hält Sie Vorträge und Seminare. 
Sie erzählt über Bienenprodukte-Heilkräfte der Natur; 
ihre Herkunft und Anwendung für die eigene Gesundheit. 

Eingeladen sind alle Imkerinnen und Imker, aber auch alle 
Interessenten die mehr über unsere Bienenprodukte 
erfahren möchten.

Lasst euch diesen Vortrag nicht entgehen.

Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Willi Schwendemann 
1. Vorsitzender

Rheumaliga Baden-Württemberg 
Arbeitsgemeinschaft Wolfach

Mit der Rheumaliga nach Bad Buchau 
Bad Buchau, das idyllische Städtchen am Federsee liegt im 
Zentrum Oberschwabens. Hier können Sie sich nach 
Herzenslust mit medizinischer und therapeutischer Kompe-
tenz gesund verwöhnen lassen. Die Arbeitsgemeinschaft 
Wolfach der Rheumaliga Baden-Württemberg lädt alle 
Interessierten, gleich ob Mitglied oder Nichtmitglied, zu 
einem 8-tägigen Kuraufenthalt in der Zeit von Sonntag, 
30.04. – Sonntag 07.05.2017 nach Bad Buchau ein. Im güns-
tigen Pauschalpreis sind enthalten: Busfahrt ab Wolfach, 
Halbpension, täglich freier Eintritt in die Adelindis 
-Therme und in die Saunalandschaft sowie diverse physi-
kalische Leistungen.
Einzelheiten, weitere Informationen und Anmeldung bitte 
direkt bei Heizmann-Reisen, Oberwolfach, Tel. 07834/9555 
oder 07834/9513.

Caritasbüro Wolfach
Heimat ist...
...für jeden Menschen etwas anderes. Heimat kann ein 
Gefühl sein oder ein Ort, eine Erinnerung oder die Bezie-
hung zu einem Menschen. Heimat kann vieles sein, und 
jeder und jede verbindet damit eine ganz persönliche 
Erfahrung. Nur eines gilt immer: Wenn wir an Heimat 
denken, denken wir an Sicherheit, Geborgenheit, Vertrauen. 
Eine Heimat zu haben ist wichtig.
Weltweit waren im Jahr 2015 nach Angaben des Flücht-
lingswerks der Vereinten Nationen 65,3 Millionen Menschen 
auf der Flucht. Sie mussten Ihre Heimat verlassen, weil 
Krieg, Vertreibung, Hunger und Not ihnen keine andere 
Wahl ließen. 890.000 Menschen kamen 2015 nach Deutsch-
land auf der Suche nach Schutz und Sicherheit. Sie bringen 
ihre Sprache, ihre Kultur und ihre Erfahrungen mit. In 
unserem Land möchten sie ein neues Leben beginnen. Hier 
bei uns suchen sie eine neue Heimat.
Können und wollen Sie Flüchtlinge dabei aktiv unter-
stützen? Als Pate, als Begleiter zum Arzt, zum Amt, zur 
Bank? Oder als Helfer beim Transport oder beim Aufbau 
von Möbeln? Als jemand, der Bräuche und Regeln erklärt 
und so hilft sich zurechtzufinden? Als jemand, der anderer-
seits auch zuhören will und Interesse am Leben der Neuan-
kömmlinge hat? Dann nehmen Sie unverbindlich mit mir 
Kontakt auf: Gerhard Schrempp, Tel. 86703-16, gerhard.
schrempp@caritas-kinzigtal.de. (www.zusammen-heimat.
de)

AWO Elternschule Veranstaltungen Februar
Für alle Veranstaltungen sind Anmeldungen 
spätestens 1 Woche vor der Veranstaltung unbedingt erfor-
derlich!

Vortrag: Neurofeedback & Wahrnehmungstraining –
sanfte Hilfe bei AD(H)S & Konzentrationsproblemen
Termin: Mi. 08.02.2017, 19.30h, 
Ort: Hausach, Graf Heinricht Schule,  Gebühr 8EUR
Leitung: Kerstin Schartel, Ing. Päd. & Neurofeedback 
Therapeutin
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Viele Kinder können sich heute nicht lange konzentrieren 
und sind oft überfordert. Schnell wird  AD(H)S, Legasthenie 
oder Dyskalkulie diagnostiziert. Immer häufiger wird dann 
zu leistungssteigernden Medikamenten gegriffen. 
Neurofeedback, Lateral- oder Wahrnehmungstraining sind 
wissenschaftlich untersuchte Methoden, mit denen die 
Ursachen für Lern- und Konzentrationsprobleme ermittelt  
und gezielt  beseitigt werden können – und zwar frei von 
Nebenwirkungen!  Beim Neurofeedback z. B.  lernen  
Kinder,  aber auch Erwachsene ihre Gehirntätigkeit zu 
beobachten und  dann zu steuern.  Dadurch reguliert sich 
das Zusammenspiel der Hirnregionen, das wiederum hat 
positive Auswirkungen auf  Konzentration,  Verhalten, 
Intelligenz, Impulsivität, Lernvermögen und emotionales 
Wohlbefinden. 

Vortrag:
Achtung Baustelle! – Pubertät als Herausforderung für die 
Eltern
Wann: Dienstag, 14.02.2017, 19.30 Uhr 
Wo: Bildungszentrum Ritter von Buss, Kirchstraße 17-18, 
Zell
Gebühr: 8 EUR
Leitung: Gabriele Dettling-Klein , Dipl. Psychologin
Pubertät bedeutet körperlichen, seelischen und geistigen 
Umbau bei den jungen Menschen. Das Leben ist eine 
Baustelle – und das Zimmer auch! Die Entwicklung zu einer 
eigenständigen Persönlichkeit ist nicht nur eine zentrale 
Aufgabe für die Jugendlichen, sondern fordert auch von den 
Eltern Schritte des Loslassens und der Neuorientierung. An 
diesem Abend wird dargestellt, was junge Menschen brau-
chen, um diese Entwicklungsaufgabe erfolgreich zu meis-
tern und wie Eltern und Jugendliche diese stürmische Zeit 
gemeinsam gut bewältigen können
Eine Kooperationsveranstaltung mit der Psychologischen 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche Haslach.

Workshop: 
Ich will verstehen was du wirklich brauchst – 
Gewaltfreie Kommunikation mit Kindern
Wann:  Dienstag, 14.02.2017, 19 – 21 Uhr
Wo: Werkrealschule, Am Erhard Schrempp Schulzentrum, 
Gengenbach
Gebühr: 40 EUR
Leitung: Ingeborg Zechmeister, Bildungsreferentin und 
Hochschuldozentin f. soziale Kompetenz
In liebevoller Verbindung bleiben, auch wenn es zu Hause 
einmal anstrengend wird, verstehen, was Kinder mit ihrem 
„schwierigen“ Verhalten ausdrücken wollen und Konflikt-
lösung, bei der alle bekommen, was sie brauchen: das 
wünschen sich Eltern - und Kinder. Im Seminar erhalten 
Sie konkrete Anregungen, wie ein wertschätzender Umgang 
mit Kindern, speziell im Kindergarten- und Grundschul-
alter erlernt und eingeübt werden kann. 

Vortrag:
Wieviel Zucker braucht mein Kind?
Wann: Dienstag, 21.02.2017, 19.30 Uhr
Wo: Graf Heinrich Schule, Hauptstraße 7, Hausach
Gebühr: 8 EUR inkl. Informationsmaterial
Leitung: Eva Roth-Armbruster,  Ernährungsberaterin 
SFG
In diesem Vortrag wird auf die Problematik des Zucker-
konsums aufmerksam gemacht.
Was verursacht Zucker im kindlichen Körper und wo ist er 
überall auch ohne unser Wissen versteckt?
Ein hoher Zuckerkonsum wird in Verbindung mit diversen 
Krankheiten wie ADHS, Lernstörungen und Verhalten-
sauffälligkeiten gebracht.
Mit Anschauungsmaterialien und Alltagsbeispielen werden 
Zuckerfallen aufgezeigt.

Info und Anmeldungen auf unsrer Webseite:
www.awo-elternschule-kinzigtal.de
per Email: elternschule-kinzigtal @awo-ortenau.de, Tel.: 
0175/ 808 16 12




